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Editorial
Liebe Leserin,
lieber Leser
Wir leben, so sagt 
man, in einer digi-
talen Welt. Musik, 

Fotografie, ja die ganze Kom-
munikation unterliegen einer 
anderen Technologie als noch 
vor 30 Jahren. Fast alle Bereiche 
des täglichen Lebens lassen sich 
über das Internet steuern. Drum 
kommt man auf diese Idee, dass 
wir in einer digitalen Welt leben. 
Das ist natürlich ebenso falsch wie 
oberflächlich gedacht. Nicht das 
Leben ist digital geworden. Son-
dern die Instrumente, mit denen 
wir Teile unseres Lebens mana-
gen. Das Leben selber ist immer 
noch analog und wird es auch 
immer bleiben, solange es Men-
schen gibt. Wir riechen, fühlen, 
sehen, hören, schmecken nicht in 
Bits und Bytes. Und nicht wenige 
benutzen auch nicht unbedingt 
einen Computer, um einen Brief, 
zu schreiben. So wie z.B. Ursi 
Trüb, die uns einen Bericht über 
die letzte Seniorenreise zukommen 
liess. Als Brief. von Hand geschrie-
ben. Und so erscheint er in dieser 
Ausgabe auf den Seiten 8 und 9 
auch. Einfach, damit wir nicht 
vergessen, wie schön es ist, Briefe 
von Hand zu schreiben. 
Herzlich, Rainer Kuhn

Café-Bistro Misto

Bistro Schützenwis mit neuem Wirt

Seit geraumer Zeit haben sich die Gast-
häuser unserer Region etabliert und ge-
festigt. Nun mischt der Wechsel des Be-
treibers im Café-Bar Bistro Schützenwis 
an der Schützenwisstrasse – vis-à-vis 
der Maurmer Gemeindeverwaltung – 
die Restaurantlandschaft etwas auf. 

Täglich fahren Hunderte von Autos 
die Zürichstrasse rauf und runter – von 
aussen ist kaum zu bemerken, dass im 
Café-Bar Bistro Schützenwis der Gast-
geber gewechselt hat. Am 1. Septem-
ber hat der Grieche Theodors Michos 
die Geschicke des kleinen Bistros in 
Maur übernommen. Die bisherige 
Betreiberin, Hedy Forrer, ist still und 
leise in ihren verdienten Ruhestand 
getreten. Sie hinterlässt aber ein Café, 
welches über all die Jahre sehr gut in 
unserer Gemeinde etabliert war. Wie 
die «Maurmer Post» in einer früheren 
Ausgabe in einem Test feststellen konn-
te, sind die «Schützenwis»-Sandwiches 
mitunter die beliebtesten Handwerker-
Znüni-Brötli weit und breit. 

«Das wird auch so bleiben», ver-
sichert Theodors Michos. Wie man 
einen Gastrobetrieb führt, weiss er 
dank seinem Abschluss als Hotelfach-
person und als Restaurantbetreiber in 
Wetzikon. Zu seinem Landsmann 

Yannis, Wirt vom Restaurant «Zum 
Griech» in Ebmatingen, pflegt er einen 
guten Kontakt. Ihm ist die Gegend 
nicht fremd, wohnt er doch in Beng-
len nur einige Fahrminuten von seiner 
neuen Gaststätte entfernt. 

Altbewährtes bleibt

Vorerst will Michos am Bistro Schüt-
zenwis gar nicht viel ändern. Wie sich 
von aussen nichts verändert hat, ist 
auch innen das Café immer noch das 
alte. «Ab Mitte Dezember werden wir 
auch in der Küche Verstärkung haben, 
so dass wir dann eine neue und um-
fangreichere Speisekarte präsentieren 
können», verrät er der «Maurmer Post». 
Das Prinzip ist einfach: Marktfrische 
Küche und viel Gemüse sollen die 
Speisekarte bereichern. Ideen, wie er 
das Beizenangebot in Maur erweitern 
will, hat er schon heute. Sobald seine 
Restaurant-Crew vollzählig ist, wird 
er auch kleinere Feste und Anlässe 
organisieren können. In diesem Seg-
ment der Dienstleistung kennt er sich 
sehr gut aus. In seinen ersten Tagen 
und Wochen in Maur will Michos die 
Kunden des «Schützenwis» kennen 
lernen und dann auch auf die Bedürf-
nisse der Gäste eingehen. Somit besteht 
durchaus die Möglichkeit, dass sich mit 

dem «Schützenwis» ein «Bistro Misto» 
entwickelt und zu einem noch belieb-
teren Treff wie bisher wird.

Wer jedoch heute schon die mehr-
heitlich einfache und Gutbürgerliche 
Küche verkosten möchte, sollte sich 
das «Züri-Geschnetzelte» nicht entge-
hen lassen. Mit zwei knusprigen Rös-
titalern und einem feinen und zarten 
Kalbsgeschnetzelten an einer fein und 
delikat gewürzten Rahmsauce muss 
Michos heute schon keinen Vergleich  
scheuen. Auch wenn das Bier dazu aus 
dem Appenzell kommt, ist doch die 
Qualität des «Säntis Kristall» mindes-
tens so gut wie die der besten Zürcher 
Biers. 

Dass Theodors Michos ein guter und 
präsenter Gastgeber sein will, zeigen 
seine Öffnungszeiten. Somit kann man 
täglich das Bistro aufsuchen. Und für 
das Wochenende bietet er auf Bestel-
lung einen bestimmt willkommenen 
Service an: Frischer, hausgemachter 
Zopf kann einen Brunch oder Ihr eige-
nes Frühstück verfeinern. Der Frisch-
zopf-Service ist bereits heute möglich, 
doch nur auf Vorbestellung. 

Text&Bild: Sandro Pianzola

Delikates und feines Züri-Geschnetzeltes im Bistro Schützenwis.
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Coiffeur Neuhof
Rellikonstrasse 2, 8124 Maur
Telefon 044 980 28 75
Mo–Fr 8–18.30 Uhr, Sa 8–14 Uhr
www.coiffeurneuhof.ch

Einfach mal die Farbe wechseln:
mit Instamatic Color Touch, für 

den angesagten matten 
Farbfinish. Das Must-have!
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SKN-­‐Kurse	
  (obl.	
  Hundehalterkurs)	
  
Kurse	
  für	
  Welpen,	
  Junghunde,	
  
Familienhunde,	
  Erziehungskurse,	
  
Einzel-­‐	
  und	
  Gruppenunterricht	
  

Diana	
  Gut 	
  Zürichstrasse	
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  8122	
  Binz	
  

Telefon/Fax 	
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  980	
  38	
  02	
  
Handy 	
  079	
  209	
  63	
  89	
  

d.gut@ggaweb.ch	
  –	
  www.concanis.ch	
  

Fällandenstrasse 18  |  8124 Maur  |  Telefon  044 577 17 19
www.franz-maurer.ch

Malerarbeiten von einfach bis exklusiv

<<  aus Maur >>

M A L E R  -  G I P S E R  -  T A P E Z I E R E R

Transparent und  
flexibel sparen. Unser 
Erfolg ist Ihr Erfolg.

Generalagentur Uster, Jean-Jacques Gueissaz
Bankstrasse 19, 8610 Uster
Telefon 044 905 91 11, Fax 044 905 91 12
uster@mobi.ch, www.mobiuster.ch 15
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Sabine Murati
Versicherungs- und  
Vorsorgeberaterin  
Gebiet Fällanden und
Benglen
Telefon 044 905 91 45

Daniele Lehmann
Versicherungs- und  
Vorsorgeberater  
Gebiet Maur und  
Ebmantingen
Telefon 044 905 91 16

RickliNatalie
www.natalie-rickli.ch

RutzGregor
www.gregor-rutz.ch

In den Ständerat: Hans-Ueli Vogt 2 x auf Liste1

Ein bewährtes Team 
im Nationalrat

in den Nationalrat
WalderPatrick

Sicherheit, Freiheit und Unabhängigkeit

1Liste

Präsident SVP Dübendorf

Gemeinderat Dübendorf

Präsident Forum Flugplatz Dübendorf

Hans-Ueli Vogt in den Ständerat.
2 x auf Ihre Liste

ins-walder-p-125x65-def.indd   1 10.08.15   08:14

Walter Süry
Waldburgweg 35
CH-8125 Zollikerberg 
078 613 35 25
garden@hortus-suery.ch 
www. hortus-suery.ch

GARTENGESTALTUNG  
UND GARTENPFLEGE

Aktuelle Arbeiten: 

 Pflanzen setzen (Gehölze,  

Stauden, Zwiebelpflanzen)

 Gartenumänderungen planen
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Bost Productions in Maur produziert seit 13 Jahren Träume für Kunden 

Wunderland an der Badanstaltstrasse  

An der Maurmer Badanstaltstrasse 
befindet sich nicht nur die namens-
gebende Badi, sondern auch eine 
eigentliche Traumfabrik. Seit 13 
Jahren entstehen im ehemaligen 
Studio Maur Fantasiewelten in 
und ausserhalb der Gebäulichkeit. 
Verkaufsleiter und Administrator 
Angelo Fiore öffnet der «Maurmer 
Post» die Tore in eine bizarr-skur-
rile Landschaft. 

Bei Eintritt in die grosse Eventhal-
le, die für 60 bis max. 250 Personen 
konzipiert ist, wird man sofort in 
Alices Wunderland versetzt. Der 
Klassiker von Lewis Carroll hin-
terlässt überall im 4000 m2 grossen 
Areal, verteilt auf drei Stockwerke, 
Spuren. Da ist zum einen, in der 
mit jeglicher Technik ausgestatteten 
grossen Eventhalle, der magische 
Baum, in dem sich Alice verirrt und 
in eine unterirdische Fantasiewelt 
hinunterfällt. Auf der Treppe im 
Baum gelangt man in das Unterge-
schoss, wo eine ganz kleine Alice 
alles viel grösser sieht; die überdi-

mensionalen Bücher und die vielen 
Hüte der Hutmacherei. Man befin-
det sich hier im Welcomebereich für 
Anlässe der verschiedensten Art. 
Angelo Fiore erklärt, dass Bost 
Productions im Jahr ca. 24 Events 
von Firmenanlässen bis zu privaten 
Geburtstagsfesten oder Hochzeiten 
organisiert, hauptsächlich um die 
Weihnachtszeit und im Sommer. 
Notabene gibt es auch einen grossen 
und kreativ nutzbaren Aussenbe-
reich mit einer tollen Aussicht auf 
den See. Wegen möglicher Lärm-
imissionen habe man sich, so Fiore 
weiter, mit der Gemeinde Maur auf 
diese Anzahl geeinigt. Dieser Ev-
entzweig Bost Productions ist aber 
nur für ca. 10–15% des Umsatzes 
verantwortlich. Die Themen für 
die Einrichtung des Eventbereichs 
werden alle drei Jahre gewechselt. 

Kundenwünsche umsetzen
Die Haupttätigkeit der vom Künst-
ler und jetzigen Inhaber Bost Keller 
geleiteten Firma ist aber nicht das 
Vermieten der Räumlichkeiten an 

Firmen oder Private, sondern der 
Messebau, Ladeneinrichtungen, 
klassische Werbung, Formenbau 
und Diverses anderes. «Gibt es nicht, 
hat es nicht» ist dabei nicht die Lo-
sung des KMUs mit 12 Mitarbeitern 
und drei Lehrlingen. Gerade heute, 
so Fiore, habe ein Kunde angerufen, 
der etwas sehr Spezielles auf seinem 
Wunschzettel habe, das andere Fir-
men ihm nicht liefern könnten. Alle 
Räumlichkeiten zeugen von dieser 
Betriebsamkeit, atmen diesen Spirit 
– überall ein kreatives Chaos mit 
Figuren, Formen, Kulissen, Tafeln, 
Folien etc. für die diversen Kunden. 
Im Kellergeschoss befindet sich ein 
riesiges Lager, in welchem Bost Pro-
ductions das Werbe- und Messe-
material für diverse kleineren, aber 
auch sehr grosse Kunden lagert. Von 
der Schreinerei über die Spritzerei 
bis zu CNC-Fräsmaschinenplätzen, 
CAD-Arbeitsplätzen und 3-D-Dru-
ckern bietet der Betrieb alles, um 
auch ausgefallene Kundenwünsche 
zu befriedigen. 80% der anfallen-
den Arbeiten können so in den ver-

schiedenen Räumen selber erledigt 
werden und nur etwa Stoffarbeiten 
müssen fremd vergeben werden. Oft-
mals, ergänzt Fiore, würden seine 
Leute vor grosse Herausforderungen 
gestellt und tüftelten danach lange 
an Umsetzungen herum; dies sei 
dann wie das Salz in der Suppe des 
gewöhnlichen Werbealltags. Er er-
klärt dies anhand eines Projektes, 
wo der Kunde den Auftrag gab, 
eine U-Bahn-Komposition der New 
Yorker Tube aus den 80er-Jahren 
nachzubauen. Auf Rollen steht das 
schon fast fertige Werk in der gross-
en Eventhalle und überzeugt in jeder 
Hinsicht. Nebenan werden Kunden-
fahrzeuge mit Folien überklebt, so 
als seien die Fahrzeuge so gespritzt 
worden. Bald muss dies alles fertig 
sein, denn Ende September kommt 
schon der nächste grosse Kunden-
Eventanlass und da muss die Event-
halle wieder proper sein. 

Text&Bild: Christoph Lehmann

Stimmungsvolles Ambiente im ehemaligen Studio Maur.
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2 Büros, 
total 34 m2

Miete 785.– inkl. NK, 
inkl. 1 ged. Parkplatz. 

Tel. 044 982 30 40  
(Hr. Rüegg)

Neue Praxis für Kieferorthopädie in Fällanden
Die Praxis für Kieferorthopädie am Greifensee wurde im April 2015 von Dr. Manja 
Nido eröffnet. In den hellen und modernen Räumlichkeiten fühlen sich die Pati-
entinnen und Patienten auf Anhieb wohl. Sie erwartet ein kompetentes und moti-
viertes Team, das sich alleine Ihren Bedürfnissen verpflichtet fühlt.

Zahnspangen für jedes Alter
Die Kieferorthopädie leistet als Spezialgebiet der Zahnmedizin durch Wiederher-
stellung gesunder und harmonischer Zahn- und Kieferverhältnisse einen wichti-
gen Beitrag zum dauerhaften Erhalt der Zähne. Während die Gesundheit an erster 
Stelle steht, werden auch ästhetische Aspekte in die Behandlung miteinbezogen. 

In guten Händen
Dr. Manja Nido ist anerkannte Fachzahnärztin für Kieferorthopädie und spezi-
alisiert auf die Erkennung, Behandlung und Verhütung von Fehlstellungen der 
Zähne und der Kiefer bei Kindern, Jugendlichen sowie Erwachsenen. Das Behand-
lungsspektrum umfasst herausnehmbare und festsitzende Zahnspangen. Auf 
Wunsch können Behandlungsmethoden gewählt werden, die den Eingriff von 
aussen kaum sichtbar werden lassen.

Wir freuen uns auf Sie
Die Praxis liegt an zentraler Lage in Fällanden und ist sowohl mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln als auch mit dem Auto sehr gut erreichbar. Direkt vor der Praxis 
stehen kostenlose Parkplätze zur Verfügung.

Mehr Informationen unter: www.kieferorthopädie-am-greifensee.ch

Kieferorthopädie am Greifensee – Ihr Lächeln zählt.

Kieferorthopädie am Greifensee · Fröschbach 61 · 8117 Fällanden · Telefon 044 548 48 00
Dr. Manja Nido · Fachzahnärztin für Kieferorthopädie · Mitglied SSO und SGK/SSODF

Meine Immobilie. Mein Zuhause.  
Immobilien 

Immobilienvermittlung mit 
Herz und Verstand 
 
Kompetente und engagierte 
Begleitung beim Kauf & Ver-
kauf Ihrer Immobilie  
Marco T. Müller 
RE/MAX Uster, Bahnhofstrasse 1 
CH-8610 Uster, T 044 943 60 99, marco.mueller@remax.ch 
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24h für Sie
unterwegs

Yoga der Achtsamkeit und 
Schwangerschafts-Yoga

Kurse in der Burgscheune Maur 
und an der Unterdorfstrasse 4d 
in Fällanden.

Romy Brosi, int. dipl. Yoga- 
Lehrerin, Mitglied EMR, SYV, 
Krankenkassen anerkannt.

Telefon 079 401 05 54  
oder 043 499 60 09

www.emindex.ch/romy.brosi

maurmer 
Post
was 

vor der 
Tür  

PassierT
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Wir feiern
20-jähriges Jubiläum
und Neueröffnung

An diesem Tag erhalten Sie 20% auf alle Behandlungsvereinbarungen und Produkte.

Zürichstrasse 108      8123 Ebmatingen     Tel: 044 980 10 40

26. September 2015
12–18 Uhr

«Heisse Eisen»

Nach dem fünften Krimi  
kam ein grosses Paket Dar-Vida

Am Sonntag, 13. September las Petra Ivanov auf 
Einladung der Gemeinde- und Schulbibliothek 
Maur aus ihrem neuesten Krimi «Heisse Eisen». 
Im frisch renovierten und nach Bienenwachs 
duftenden Mühlesaal erzählte die Autorin auch 
über die Überraschungen, die sie mit ihren Fi-
guren erlebt.

Ihre Protagonisten führen ein eigenes Leben 
und entwickeln sich mit jedem Buch weiter. 
Deswegen kann sie nicht vorhersagen, wo ihre 
Figuren in 10 Jahren stehen werden. Das war die 
Antwort von Ivanov auf eine Publikumsfrage, 
wie sie ihre Hauptfigur in der Zukunft sehe. 
Auch stülpt sie ihre eigenen Hobbys nicht den 
Figuren über. So würde sie nie wie ihre Privat
ermittlerin Jasmina Meyer Sommer wie Winter 
Motorrad fahren. Erstens wäre ihr das viel zu 
kalt und zweitens hätte sie dazu viel zu viel 
Angst. Dass sie von Motorrädern keine Ahnung 
hat, verblüffte die Zuhörerinnen und Zuhörer. 
Ivanov hat sich so gut beraten lassen und recher-
chiert, dass männliche Leser davon ausgegangen 

sind, in der Autorin einen ausgemachten Ducati-
Fan vor sich zu haben. Gute Recherchen sind 
ein Qualitätsmerkmal ihrer Krimis. So hat sie 
für «Heisse Eisen» etliche Kantonsratssitzungen 
verfolgt, um ihrem Kantonsrat Moritz Kienast 
eine glaubwürdige Bühne im Buch zu geben. Mit 
den Themen Umweltschutz und durchgehender 
Seeuferweg am Zürichsee hat sie wieder aktuelle 
Themen in einen spannenden Plot verpackt. 
Vor allem die Fans des Ermittlerduos Flint und 
Cavalli freuten sich über eine Fortsetzung der 
Reihe. Mit ihren Romanfiguren erlebt Ivanov 
auch angenehme Überraschungen. So blieb es 
nicht unbemerkt, dass eine ihrer Hauptfiguren 
gerne Dar-Vida isst. Offensichtlich ging der 
Dar-Vida-Hersteller daraufhin davon aus, dass 
auch Ivanov eine besondere Vorliebe dafür hat 
und prompt schickte er der Autorin nach dem 
Erscheinen des 5. Bandes ein grosses Paket Dar-
Vidas zu. 

In diesem Jahr feiert Ivanov mit ihrem Ermitt-
lerduo Flint/Cavalli ihr 10-jähriges Jubiläum, 
was natürlich schön zum 50-jährigen Bestehen 

der Gemeinde- und Schulbibliothek Maur pass-
te. Viele Zuhörer wünschten im Anschluss an 
die Lesung eine Widmung der Autorin in den 
frisch erstandenen Krimis. Beim Apéro wur-
de noch viel über Flint/Cavalli diskutiert und 
das nächste Buch wird bereits mit Spannung 
erwartet. Und wer weiss, vielleicht gibt es ja 
irgendwann einmal eine Ducati für die Autorin?

Text&Bild: Barbara Benke
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Sporttag der Schule Maur

Die Sonne lachte mit den 
Kindern um die Wette  

Die Maurmer Kinder durften sich 
auf einen abwechslungsreichen 
Sportmorgen freuen. So erwarteten 
sie die unterschiedlichsten Heraus-
forderungen wie eine Becherstafette, 
Boccia spielen, Nüsse knacken oder 
einen hohen Turm bauen und immer 
wieder rennen, rennen. 

Am Mittwoch, 9. September 2015 
durften die Maurmer Kinder ihren 
Sporttag abhalten. Die Mittelstufe 
4. bis 6. Klasse tat dies in der Loo-
ren-Sportanlage und die Unterstufe  
1. bis 3. Klasse im Areal des Schul-
hauses Pünt in Maur. Als ich in 
Maur eintraf, sah ich glückliche 
Kinder, wohin ich auch blickte. Die 
rund 40 Unterstufenkinder freuten 
sich sehr auf ihren Sportmorgen. In 
Sechser Gruppen ging es nun von 
Posten zu Posten, die rund ums 
Schulhaus verteilt waren. 

Die Brunnenspiele
Oh wie schön ist es doch, mit Was-
ser zu spielen! Trotz recht kühlen 
Temperaturen gab es zwei Wasser-

Stafetten und die gingen so: Pro 
Gruppe war ein Kind mit Becher 
am Start, zuerst hiess es Wasser aus 
dem Brunnen zu schöpfen, um die 
Hindernisse herumzurennen, den 
Becher dabei nicht zu verschütten, 
den hoffentlich vollen Becher am 
Ziel im Eimer auszuleeren, zu-
rückzurennen und den Becher ans 
nächste Kind zu übergeben. Wel-
che Gruppe hatte am Schluss wohl 
den vollsten Eimer? Dies war ein 
sehr lustiges Spiel das den Kindern 
sichtlich Spass machte. Das nächste 
Spiel: Kinderreihe bilden. Der erste 
Schüler beim Brunnen tauchte einen 
grossen Schwamm ins kühle Nass 
und musste sofort den tropfenden 
Schwamm weitergeben, das letzte 
Kind musste den Schwamm in einen 
Eimer auswringen. Naomi meinte: 
«Das Becher- und Schwammspiel 
mit Wasser war sehr lustig. Ich 
musste gut aufpassen, dass das Was-
ser nicht über den Becher schwappte. 
Es war gar nicht so einfach, ich woll-
te schnell rennen, aber eben doch 
nicht zu schnell, sonst wäre alles aus 

dem Becher geschwappt. Ich hatte 
aber überhaupt keine kalten Hände, 
das Wasser war warm.» 

Hau die Nuss 
Ein Spiel mit einem Rohr, Karton, 
Hammer und Nüssen; das war das 
lustige Hau-die-Nuss-Spiel. Ein lan-
ges Rohr wurde am Hang hingelegt, 
von oben lies ein Kind eine Nuss 
durch das Rohr rollen. Unten war-
tete gespannt ein zweites Kind, mit 
einem Hammer im Anschlag, auf 
das Erscheinen der Nuss. Hier muss-
te man sehr flink sein, um die Nuss 
zu treffen; Nüsse knacken mal ganz 
anders. «Mir gefällt alles am Sport-
tag», erzählte Curdin der «Maur
mer Post», «vor allem renne ich sehr 
gerne. Das Nüssli-Spiel fand ich aber 
sehr lustig.» Rina und Siena sind 
einer Meinung: «Uns gefällt alles am 
Sporttag.» Rina wünschte sich noch: 
«Hoffentlich gibt es Weitsprung, das 
mag ich nämlich.» Ihr Wunsch wur-
de erfüllt; Weitsprung stand auch 
auf dem Programm, ebenso eine Sta-
fette mit Becherstelzen. Mit diesen 

Kübeln an den Füssen vorwärts zu 
rennen, mag ja kein Problem sein, 
doch die Stafette auch rückwärts 
zu laufen, war doch eine rechte 
Herausforderung, aber die Kinder 
meisterten dies problemlos.

Boccia spielen und Turm bauen
An einem anderen Posten durften 
die Schüler Boccia spielen, sackhüp-
fen und seilziehen. Bei der Turm-
baustafette rannten die Kinder für 
jeden Holzbaustein hin und zurück. 
Sie zeigten vollen Einsatz und waren 
unermüdlich bei der Sache. Enea 
aus der 2. Klasse erzählte: «Das 
Turmbauen machte mir viel Spass. 
Aber Seilziehen und Boccia waren 
mega-cool. Beim Boccia musste ich 
sehr genau schiessen.» Levin, Enea 
und Marius sind sich einig: «Wir fin-
den es super, ist heute keine Schule, 
sondern unser Sporttag.» Die drei 
Jungen mussten jetzt dringend ih-
ren feinen Znüni essen und bissen 
genüsslich in ihr Sandwich. 

Text&Bilder: Stephanie Kamm

Ziehen, ziehen und noch mehr! Tja, gewonnen haben meistens dieselben.
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Bindschädler
sehen     hören     erleben

Ihr Radio TV Fachgeschäft 
in Ihrer Nähe... 

Verkauf - Service - Reparaturen
 Zürichstrasse 123a • 8123 Ebmatingen 

Telefon 044 980 30 40 
www.bindschaedler.ch

neu_Bindschädler_Inserat_82x65_LOEWE.indd   1 14.11.2014   10:12:29

P A U L E T T O
versicherungen

Ihre unabhängige Versicherungsmaklerin in Maur.
Doris G. Pauletto

Telefon 044 793 37 02
dpauletto@pauletto-versicherungen.ch

www.pauletto-versicherungen.ch
facebook.com/paulettoversicherungen

Bruno Walliser
nach Bern

Liste1brunowalliser.ch 

Bewährt als Gemeindepräsident und  
Kantonsratspräsident 2013/14

Nationalratswahlen, 
18. 10. 2015

Walliser_NR2015_Ins_82x160_4fg_MPOST_Bewaehrt.indd   1 25.08.15   14:01

Schnell, gib den Schwamm weiter!

Uiii, ich kann mit dem Sack ja auch hoch springen!

Wir haben gerade viele Nüsse getroffen, das war lustig!

Wir mussten viel hin- und herrennen, um diesen tollen Turm zu bauen.
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www.sp-maur.ch

STEFAN FELDMANN
BARBARA THALMANN
IN DEN NATIONALRAT: LISTE 2
Und in den Ständerat: 

DANIEL JOSITSCH

Einmal mehr ein unvergessliches Erlebnis

Seniorinnen- und Seniorenreise auf die Insel Reichenau 
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IN DEN  
NATIONALRAT

www.zh.grunliberale.ch

LISTE 4
 Nationalratswahlen

NEU IN DEN

STÄNDE-
RAT

THOMAS MAIER bisher MARTIN BÄUMLE bisher

Einmal mehr ein unvergessliches Erlebnis

Seniorinnen- und Seniorenreise auf die Insel Reichenau 
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Schreinerei, Innenausbau, Küchen,  
Schränke, Fenster, Türen, Holz- und 

Laminatböden, Norm- und Einzelanfertigung, 
Allgemeine Reparaturen

8124 Maur · Fällandenstrasse 14
Tel. 044 9800665, Fax 044 9801664

volis@bluewin.ch

Vollenweider + Iselin

 

Rindfleisch – Weidebeef
vom Hof

Marcel Wettstein, 8124 Maur, Tel. 079 688 01 24

Selbstbestimmtes Wohnen auf der Forch

SENIORENRESIDENZ SCHÜRLI 

Tun Sie was Ihnen gut tut und geniessen Sie mehr Lebens-
qualität mit dem richtigen Wohnkomfort. 

Grosszügige 2- und 3-Zimmer-
Alterswohnungen 

Forchbahn und Busstation Scheuren, Einkaufsmöglichkeit, 
Post und Rest. Schürli in unmittelbarer Nähe.

Interessiert? Rufen Sie für eine unverbindliche Besichtigung an:
Der Residenzverwalter Alfi o Zweifel nimmt sich gerne Zeit für 
Sie – Tel. 043 366 21 04 oder 076 399 12 56.

WWW.RESIDENZ-SCHUERLI.CH

Ab 1. Dez. 2015 

Wohnung verfügbar!

Sie brauchen tatkräftige 

Unterstützung im Alltag? 

Beim Einkaufen, Kochen, 
bei leichten Hausarbeiten, 
Arztbesuchen oder Sie möchten 
Gesellschaft mit Niveau? Zuver-
lässige Frau mit Erfahrung in der 
Betreuung von älteren Menschen, 
flexibel verfügbar, 
mit Auto, freut sich über Ihr 
schriftliches Interesse. 
Referenz vorhanden. 

Maurmer Post, 
Chiffre 150925US, 
Postfach, 8123 Ebmatingen

maurmer
Post

Ein Inserat in der  
«Maurmer Post»  

wird gelesen. 
 

So wie das hier.  
 

Inserate:  
inserate@ 

maurmerpost.ch

w
a
ld
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,w
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b
er

Winterthurerstrasse 5, 8610 Uster, 044 905 28 58, www.garagewidmer.ch

Zu Ihren Diensten.
Ihre Mercedes-Benz-Garage in Uster.

Bei uns dürfen Sie den Extra-Service erwarten. Egal ob Sie ein Auto kaufen 
oder unsere vielseitigen Werkstattdienstleistungen – mit eigener Teile- und 
Zubehör abteilung – in An spruch nehmen. Wir sind für Sie da. Und für Ihren 
Mercedes ebenso.
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KulturMuur 

Jazzquartett Clamür 

Am 8. Mai 2015 spielte in der Mühle Maur das Bündner Jazzquartett 
Clamür. Anlass für das Konzert hätte die Eröffnung der neu renovierten 
Räumlichkeiten sein sollen, die ziemlich in die Jahre gekommen waren. 
Die Renovation hatte sich jedoch Verzögert womit aus dem Eröffnungs- 
ein Abschiedskonzert in der unrenovierten Mühle wurde. Dies hatte aber 
keinen Einfluss auf die vier Musiker, die mit viel Spielfreude und Witz den 
Zuhörern mit einer geballten Ladung Jazz einen unvergesslichen Abend 
bescherten. Auf vielfachen Wunsch beschloss daher die Kulturkommission, 
die Eröffnung der aufgefrischten Mühle mit einem zusätzlichen Konzert 
mit Clamür zu feiern.

Es freut uns, Ihnen für den 2. Oktober 2015, 20 Uhr, das zweite Konzert 
mit der Bündner Band in der Mühle Maur ankündigen zu können.

Clamür bedient sich stilistisch bei den Klassikern des Jazz. Die vier Musi-
ker geniessen die Freiheit der Improvisation genauso wie klare Melodien. 
Mal beschwingt, mal mit feurigen Latin Grooves finden sie immer wieder 
zurück zu den Ursprüngen des Jazz – zum Blues. Das Jazzquartett aus 
dem Bündner Oberland wurde vom Saxofonisten Clau Maissen und dem 
Pianisten Christian Müller gegründet. Kurz darauf stiessen der Bassist 
Lucas Schwarz und der Schlagzeuger Andriu Maissen dazu. Mittlerweile 
schaut die Band auf eine abwechslungsreiche 13-jährige Geschichte mit 
spannenden Projekten, Tourneen und unzähligen Auftritten zurück.

Freitag, 2. Oktober 2015
Abendkasse und Barbetrieb ab 19 Uhr

Konzertbeginn 20 Uhr

Reservationen können bei der Gemeindeverwaltung unter 043 366 13 40 
oder kultur@maur.ch vorgenommen werden.

Die Kulturkommission freut sich auf Ihren Besuch. 
Felix Senn für die Kulturkommission

Clamür

Vorvorweihnachten

Adventsfenster 2015 in Maur – sind Sie dabei? 

Kreativ, liebevoll und individuell gestaltet erhel-
len die Fenster des lebenden Adventskalenders 
die Vorweihnachtszeit in Maur und Uessikon. 
Auch in diesem Jahr wollen wir diesen schönen 
Brauch fortsetzen. Darum suchen wir Bewohne-

rinnen und Bewohner von Maur und Uessikon, 
die mit Freude ein Fenster gestalten und vom Er-
öffnungsabend an von 17 bis 23 Uhr beleuchten. 
Wenn Sie darüber hinaus eine hervorragende Ge-
legenheit suchen, Menschen aus Ihrer Gemeinde 

kennenzulernen, neue Kontakte zu knüpfen oder 
einfach einen gemütlichen Abend mit Freunden 
zu verbringen, dann gestalten Sie am besten ein 
Adventsfenster und offerieren dazu einen Apéro 
(in der Regel von 19 bis 21 Uhr). Der ist aber kein 
«Muss» – Sie können auch ein Fenster gestalten, 
ohne zum Apéro einzuladen.

Bitte melden Sie Ihren Wunschtermin bis spä-
testens Freitag, 23. Oktober 2015 im Internet 
an: 

http://doodle.com/poll/62hfaensxdtfvpax 

oder kontaktieren Sie die Organisatoren telefo-
nisch oder via E-Mail. Gerne beantworten wir 
auch Ihre Fragen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Dieter Brecheis, Bäckerrain 10, 8124 Maur, 
Tel. 043 366 05 41, ddb@ggaweb.ch

Brigitte Kunz, Staubergasse 1, 8124 Maur, 
Tel. 044 980 57 37 
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Dienstag, 29. September 2015

Halbtagswanderung Katzensee – Hänsiried – Ruine Alt-Regensberg 

Die Naturschutzgebiete Katzensee 
und Hänsiried sind für eine Halb-
tagswanderung ideal. Ausgedehnte 
Flachmoorzonen, kleinere Feucht- 
und Trockengebiete, seltene Er-
len- und Birkenwälder bieten einer 
vielfältigen Tier- und Pflanzenge-
meinschaft Lebensraum. Das Gebiet 
ist im Inventar der Landschaften von 
nationaler Bedeutung, verzeichnet.

Route: Ab Bahnhof Regensdorf 
wandern wir durch einen schönen 
Eichenwald bis zur Barriere. Nach 
dem Überqueren der Wehntaler-
strasse erreichen wir den unteren 
Katzensee. Auf dem Rundweg um-
wandern wir auf Naturwegen bei-
de Seen. Im Restaurant Waldhaus 
Katzensee können wir uns stärken, 
bevor wir uns auf den zweiten Teil 
begeben. Beim Waldhaus überque-
ren wir die Wehntalerstrasse, wan-
dern durchs Hänsiried und erreichen 
den idyllischen Weiler Altburg mit 
der Ruine Alt-Regensberg, die wahr-
scheinlich um 1040 als Stammsitz 
der Herren von Regensberg gebaut 
wurde. Nach rund 700 m erreichen 
wir die Bushaltestelle Chrützächer 
an der Regensbergstrasse für die 
Heimreise über Affoltern in die 
Stadt zurück.

Wanderzeit: 	 ca. 1½–2 Stunden  
(reine Wanderzeit) 	

Wanderroute: 	 Distanz ca. 6,1 km,  
Naturwege, wenig Asphalt, Auf-/Abstiege  
unbedeutend

Treffpunkt:	 13:57 Abfahrt Bahnhof Stadelhofen  
S6 Gleis 1 (höhe Brezelkönig einsteigen)

Anreise:	
Forch 	 ab	 13:30 S18
Stadelhofen 	 an	 13:52
		
Ebmatingen	 ab	 13:24 Bus 744
Stettbach	 an	 13:44
Stettbach	 ab	 13:48 S3 Gleis 1 (Richtung Aarau)
Stadelhofen	 an	 13:52 S3 Gleis 1 
		
Maur	 ab	 13:00 Bus 743
Stettbach	 an	 13:33
Stettbach	 ab	 13:48 S3 Gleis 1 (Richtung Aarau)
Stadelhofen	 an	 13:52 S3 Gleis 1
Alle Stadelhofen	 ab	 13:57 S6 Gleis 1 (Richtung Baden) 
Regendorf-Watt	 an	 14:17
Tageskarte:	 löst jeder selbst: Abgangsort via Stadt-Zone 110 nach 

Regensdorf, Zone 111
Rückreise:	 Regensdorf-Chrützächer 

ab	 16:40, 17:00, 17:27 Bus 491  
Richt. Zehntenhausplatz

Ausrüstung:	 gutes Schuhwerk, Regen-/Sonnenschutz, ev. Stöcke
Versicherung	 ist Sache der Teilnehmer
Anmeldung:	 ist nicht nötig
Durchführung:	 Auskunft über die Durchführung  

ab Montag, 28. September, 12:00 Uhr  
unter 	 www.wandergruppemaur.ch  
oder beim Wanderleiter Tel. 044 980 07 51.

Ich freue mich auf eure Teilnahme	

Der Wanderleiter: Heini Kaufmann
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Amtlich

Ferienangebot

Schachkurs für Kinder in den Herbstferien 
Nach dem grossen Erfolg der ver-
gangenen Ausgaben findet in den 
kommenden Herbstferien vom 
12. bis 16. Oktober 2015 erneut 
ein Schachkurs für Kinder ab 5 
Jahren statt. Gespielt wird täg-
lich von 14.00 bis 17.00 Uhr im 
Wettsteinhaus in Aesch. Einstei-
ger sind ebenso willkommen wie 
Fortgeschrittene. Schach fördert die 
Konzentration, die Vorstellungs-
kraft und das logische Denken auf 
spielerische Weise. 

Der Ferienschachkurs wird bereits 
zum dritten Mal vom Ortsverein 

Aesch/Scheuren/Forch und dem 
erfahrenen Schachtrainer Markus 
Regez organisiert. Der NLA-Spieler 
und Schweizer Juniorennational-
coach führt in Küsnacht eine eigene 
Schachschule. Er verfügt über ver-
schiedene didaktische Methoden, 
um Kindern das Schachspiel leicht 
und spielerisch zu vermitteln.

Kursinhalte
Die Kinder spielen viel auf dem 
Brett und jeden Tag gibt es einen 
leckeren Zvieri. Alle Kursteilnehmer 
erhalten ein Übungsheft mit reizvol-
len Schachaufgaben. So kann jeder 

in seinem eigenen Tempo Aufgaben 
lösen.
Am letzten Tag spielen die Kinder 
untereinander ein Turnier mit Prei-
sen für alle. 

Kosten und Anmeldung
Die Kurskosten für die fünf Nach-
mittage betragen CHF 180.– inklu-
sive Material und Verpflegung. Die 
Anmeldung mit Angabe des Alters 
und ungefähren Kenntnissen bitte 
per E-Mail an: 
markus.regez@schachschule-regez.ch. 
Kurslokalität: Wettsteinhaus, Bund-
strasse 34, 8127 Forch.

Für die Beantwortung allfälliger 
Fragen steht Ihnen zur Verfügung:

Markus Regez
Schachschule Markus Regez
Seestrasse 149
8700 Küsnacht
079 729 25 02

markus.regez@schachschule-regez.ch
www.schachschule-regez.ch

Für die Gemeinde- und 
Schulbibliothek Maur

Barbara Benke

Pflanzenrückschnitt
entlang Strassen und Trottoirs

Der Pflanzenrückschnitt entlang der Strassen 
und Trottoirs dient der Verkehrssicherheit. 
Bessere Sicht bedeutet mehr Sicherheit auf 
der Strasse. Durch in den Lichtraum hinaus
ragende Äste oder zu gross gewachsene 
Hecken und Sträucher kommt es häufig zu 
Sichtbeeinträchtigungen. Zudem erschweren 
diese Hindernisse den Strassenunterhalt und 
den Winterdienst.

Der Rückschnitt hat senkrecht zur Strassen- 
und Fussweggrenze zu erfolgen. Massgebend 
sind die Vorschriften der kantonalen Strassenabstandsverordnung, insbesondere folgende 
Bestimmungen:

•	�Der frei bleibende Lichtraum hat gemäss oben stehender Skizze über Strassen 4.50 m 
und über Fusswegen 2.50 m zu betragen. 

•	�Im Sichtbereich von Einmündungen, Kurven und Ausfahrten sind Sträucher und 
Pflanzen zwingend auf 0.80 m Höhe zurückzuschneiden.

•	�Signalisationen, Strassenbezeichnungen, Hausnummern sowie Hydranten und Kande-
laber müssen gut sichtbar sein resp. dürfen durch die Bepflanzung nicht beeinträchtigt 
werden.

•	�Die Grundeigentümer sind verpflichtet, Sträucher und Pflanzen gemäss den vorgenann-
ten Bestimmungen bis spätestens Mitte Oktober 2015 zurückzuschneiden. Erfolgt dies 
nicht oder ungenügend, ist der Unterhaltsdienst Maur legitimiert, den Rückschnitt auf 
Kosten des Grundeigentümers ohne erneute Aufforderung und ohne Voranmeldung 
zu veranlassen.

•	�Die Gratis-Häckselaktionen der Gemeinde Maur finden an folgenden Terminen statt: 
 
Ebmatingen/Maur/Uessikon	 Forch, Aesch, Scheuren, Binz 
ab Montag, 19. Oktober 2015 	 ab Montag, 26. Oktober 2015 

Anmeldekarten sind im Abfallkalender enthalten.

Abteilung Hoch- und Tiefbau

Bauarbeiten mit temporären 
Verkehrsanordnungen

Informationen zu den verschiedenen Baustellen finden Sie 
im Internet unter www.maur.ch, Verwaltung, Aktuelles, 
Strassen&Bau

Für nachstehende Verkehrswege ergehen 
folgende Verkehrsvorschriften:

Bachlenstrasse, Saba 
(Strassenabwasserbehandlungsanlage) 
bis Forchstrasse, Maur
Vom 31. August bis Anfang Oktober 2015; Fahrverbot

Kreuzung Bachlenstrasse/Eggstrasse 
bis Halbanschluss in Richtung Egg, Maur
Vom 28. September bis Mitte Oktober 2015, Fahrverbot

Alte Zürichstrasse, Haus Nr. 86, bis Zürichstrasse, Maur
Vom 14. September bis Anfang Oktober 2015; Fahrverbot

Die Bauherrschaften, die Bauleitungen und die Bauunter-
nehmer sind bestrebt, die Arbeiten zügig voranzutreiben 
und die Behinderungen so kurz wie möglich zu halten. Für 
die Umtriebe wird um Verständnis gebeten.

Abteilung Hoch- und Tiefbau
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Katholisches Pfarrvikariat

26. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 26. September 2015
16.00 Uhr Eucharistiefeier
Kapelle Forch

Sonntag, 27. September 2015
10.30 Uhr Erntedank-Familiengottesdienst 
mit Gospelchor, anschliessend Chilekafi,
Kirche St. Franziskus
Kollekte: Bettagsopfer

Montag, 28. September 2015
19.00 Uhr Rosenkranz	
Kirche St. Franziskus

Mittwoch, 30. September 2015
9.45 Uhr ökum. Gottesdienst 
Kapelle Forch

Donnerstag, 1. Oktober 2015
9.15 Uhr Wortgottesdienst 
Kirche St. Franziskus

Beichtgelegenheit
Beichtgelegenheit Kirche Egg, 
Sa 17.00–17.30 Uhr (Deutsch)
Sa 17.30–17.50 Uhr (Italienisch)
Persönliche Vereinbarung mit 
einem Priester ist jederzeit möglich.

Sprechstunde
Sekretariat, jeden Freitag 
(ausser Feiertagen und Ferien) 
von 17.00 bis 18.00 Uhr.
Kirche St. Franziskus 

AUS DER PFARREI

Erntedankfest
Am Sonntag, dem 27. September findet 
in der Kirche St. Franziskus zum The-
ma «Erntedank» um 10.30 Uhr ein Fa-
miliengottesdienst statt. Wer Erntegaben 
zur Segnung mitbringen möchte, kann 
diese vor Gottesdienstbeginn zum Altar 
legen. Der Gottesdienst wird gesanglich 
mitgestaltet vom Gospelchor Maur un-
ter der bewährten Leitung von Irmgard 
Keldany. Im Anschluss daran sind alle zu 
einem Chilekafi in den Franziskus-Saal 
eingeladen. Kuchenspenden sind herzlich 
willkommen. 

Weitere Informationen finden Sie 
im forum und unter:
www.kath.ch/maur

Kirche St. Franziskus, Bachtelstrasse 13, 8123 Ebmatingen, Tel. 044 980 18 21, Fax 044 980 19 76, 
sekretariat.eb@zh.kath.ch, Pfarradministrator: Dr. Fulvio Gamba, Mitarbeitender Priester: Pater Leo Müller, 

Diakon: Joachim Lurk, Sekretariat: Claudia Tondo, Öffnungszeiten Sekretariat: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 8.30–11.00 Uhr.

Notfalldienste

Ärztlicher Notfalldienst 

Rufen Sie immer zuerst Ihren Hausarzt 
oder den nächsten Arzt an. 

Ist dieser nicht erreichbar, wählen Sie 
die Ärztenotfallnummer 0848 654 654.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Der Notfalldienst ist jeweils während 
sieben Tagen die Woche rund um die 
Uhr im Einsatz. Der diensthabende 
Zahnarzt ist stets über Telefon 
079 358 53 66 erreichbar.

Ärzte der Gemeinde Maur

Dr. med. P. Cunier, 
Rellikonstrasse 7, 8124 Maur, 044 980 32 31

Acamed, Ärztezentrum Binz, 
Gassacherstrasse 12, 8122 Binz, 044 980 21 21

E. Stössel, prakt. Ärztin, 
Tägernstrasse 17, 8127 Forch, 044 980 08 95

Spitex Pfannenstiel
Gemeindekrankenpflege, Hauspflege und 
-hilfe, Krankenmobilien, Mahlzeitendienst. 
Aeschstrasse 8, 8127 Forch, 044 980 02 00
info@spitex-pfannenstiel.ch

Liebe Leserin, lieber Leser

In dieser Spalte soll der alte «Märtegge» wieder aufleben. 
Das heisst: Hier können Sie Velos verschenken, Büsis su-
chen, Garage Sales ausrufen und andere Sachen anoncieren, 
die keinen gewerblichen Zweck verfolgen. Alles was Sie 
machen müssen, ist, den Coupons, unten ausschneiden, 
ausfüllen und mit Fr. 10.– in einem Couvert schicken an:

Maurmer Post
«Gesucht/Gefunden»
Postfach 251
8123 Ebmatingen

Märtegge

Anliegen: 

___________________________________

___________________________________

___________________________________

___________________________________

___________________________________

Name, Adresse, Telefon:

__________________________________

__________________________________

Der Frauenverein Maur-Uessikon lädt ein 
zum traditionellen Kerzenziehen 
in der Mühlescheune in Maur.

Kerzenziehen 2015 

In den Herbstferien, vom 5. bis 16. Oktober 2015, findet 
werktags das beliebte Kerzenziehen in unserer Gemeinde 
statt. Kinder und Erwachsene können von 14 bis 20 Uhr 
(am 16.10. nur bis 18 Uhr) in gemütlicher Atmosphäre 
Paraffin- oder Bienenwachskerzen ziehen. Die Helferin-
nen vom Frauenverein stehen mit Rat und Tat zur Seite. 
Kinder bis 7 Jahre nur in Begleitung eines Erwachsenen. 
Bitte saugfähige Lappen mitbringen.

Wir freuen uns auf zahlreiche Künstler/Innen!

Frauenverein Maur-Uessikon 



Seite 15Ausgabe 39 maurmer Post

Gottesdienste

Sonntag, 27. September
Erntedankfest
10 Uhr, Kirche Maur
Und du wirst sein wie ein 
bewässerter Garten 
Jesaja 58, 11
Familiengottesdienst mit 
Taufen und Mitwirkung 
der Landfrauen Maur.
Pfarrerin Pascale Rondez
Elsbeth Bosshard, Bäuerin 
und Vorstand Landfrauen 
Uster
Musik: Akkordeonduo 
Willy Valotti 
(«Alderbuebe»)
Kollekte: Ländliche 
Familienhilfe
Anschliessend Apéro 
der Landfrauen

Kinder und 
Jugendliche
Samstag, 26. September 
13.45 Uhr 
KGH Kreuzbühl Maur
Jungschar Zündhölzli

Mittwoch, 30. September 
10–10.45 Uhr 
KGH Kreuzbühl Maur
Eltern-Kind-Singen
Leitung: Muriel Moura

Donnerstag, 1. Oktober
9.45–10.30 Uhr
KGH Gerstacher
Eltern-Kind-Singen
Leitung: Muriel Moura

Terminkalender

Montag, 28. September
20 Uhr, KGH Kreuzbühl
a.o. Kirchgemeinde
versammlung
Bestätigungswahl von 
Pfarrerin Dr. Pascale 
Rondez und Wahl von 
Pfarrerin Dr. Stina 
Schwarzenbach.

Mittwoch, 30. September
9.45–10.15 Uhr, Kapelle 
Forch
Wöchentlicher ökumen. 
Gottesdienst

Amtswochen
27. September – 3. Oktober 
Pfarrerin  
Dagmar Rohrbach
Tel. 077 416 80 47

Redaktion «Zeiger»: Rita Marti, Kirchgemeindesekretariat geöffnet von Montag bis Mittwoch 8.30 –12.00 Uhr, am Donnerstag 8.30–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Gerstacher, Leeacherstrasse 31, 8123 Ebmatingen, Tel. 044 980 03 50, Fax 044 980 46 56, sekretariat@kirchemaur.ch

Ernten, danken 
und ein wenig verweilen ... 

Astern und Sonnenblumen 
stehen leuchtend im Garten, 
die Felder sind abgeerntet, 
die Ernte ist eingebracht. 
Eine arbeits- und segens-
reiche Sommerzeit geht zu 
Ende. Wir danken dafür im 
traditionellen Gottesdienst 
zum Erntedank vom 27. Sep-
tember in der Kirche Maur. 
Der Familiengottesdienst, 
in dem drei Kinder getauft 
werden, steht im Licht der 
Verheissung von Jesaja 58,11 – 
Und du wirst sein wie ein 
bewässerter Garten ... In der 
Kirche Maur erwartet sie an 

diesem Sonntag eine Augen- 
und Ohrenweide: Die Land-
frauen Maur bringen den 
Sommer und seine Ernte in 
die Kirche. Elsbeth Bosshard 
erzählt vom Bauernjahr und 
den aktuellen Themen der 
Landfrauen. Willy Valottis 
«Alderbuebe» spielen auf 
und führen uns musikalisch 
durch die Feier. Zum Schluss 
erwartet Sie der reichhaltige 
Apéro der Landfrauen. Der 
Mensch soll gewiss nicht nur 

arbeiten, sondern sich auch 
von Herzen an allem freu-
en, was sein Leben reich und 
schön macht. Die Schätze 
aus dem Garten und vom 
Feld erinnern an alles Glü-
cken und Gelingen im Le-
ben, wo auch immer Sie tätig 
sind. Wir freuen uns darauf, 
den Gottesdienst zum Ernte-
dank gemeinsam mit Ihnen 
zu feiern!

Pfarrerin Pascale Rondez

Vorstellung Pfarrerin 
Stina Schwarzenbach

«Es gibt mehr Ding’ im 
Himmel und auf Erden, 
als Eure Schulweisheit sich 
träumen lässt, Horatio»,  
sagt Hamlet im berühmten 
Theaterstück von Shakes-
peare.

Dieser Satz drückt et-
was von dem aus, warum 
ich Pfarrerin bin, und zeigt 
etwas von dem, wie ich zu 
diesem Beruf gekommen 
bin. Von der Literatur kom-
me ich her und sie bleibt mir 
auch im Pfarramt wichtig. 
So ist denn dieser Satz ein 
Stück Weltliteratur, aber 
er ist auch und zuerst ein 
Stück Gespräch zwischen 
zwei Menschen. Und darin 
verbindet er sich in doppel-
ter Weise mit meinem Be-
ruf: Ich darf mich mit dem, 
was zwischen Himmel und 
Erde ist, auseinandersetzen, 
und zwar nicht nur im stil-
len Kämmerlein, sondern in 
Begegnung und Gespräch. 
Als Pfarrerin begegne ich 
Menschen ganz, am Anfang 
und am Ende ihres Lebens 
wie in der weiten Spanne da-

zwischen und darf sie in oft 
ganz besonderen Momen-
ten begleiten. Das macht mir 
Freude und gibt mir viel.

Daneben beschäftigt mich 
auch das ganz irdische Le-
ben intensiv, was sich bei 
einer Familie mit vier Kin-
dern von selbst ergibt. Und 
so kommt es, dass die Lite-
ratur wie die Musik, die mir 
ebenfalls sehr am Herzen 
liegt, zur Zeit eindeutig zu 
kurz kommen. Aber alles 
hat seine Zeit, auch in dieser 
Hinsicht.

Gerne würde ich mir zu-
sammen mit Ihnen Gedan-
ken machen über die Dinge 
zwischen Maur und dem 
Himmel und würde mich 
deshalb über eine Wahl  
als Pfarrerin in Maur sehr 
freuen.
Pfarrerin Stina Schwarzenbach

Sonnenblume.

Stina Schwarzenbach
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Info

Veranstaltungen
September 

Freitag, 25. September

Oktoberfest auf 
dem Schiff
19.30–21.30 Uhr
Es ist noch September, 
doch der Oktober kommt 
übers Wasser – das Fest 
zum nächsten Monat. 
Prost!, Schiffsteg Maur. 
SGG Maur.

Samstag, 26. September

Papiersammlung
6.45–17 Uhr
Ganzer Tag und 
gesamte Gemeinde. 
Meldungen über bereitge-
stelltes, jedoch nicht 
abgeholtes Papier sind am 
Sammeltag an folgende 
Nummer zu richten: Tel. 
043 366 13 16. Die 
Hauptsammelstelle in 
Ebmatingen ist von 9–12 
Uhr geöffnet. Gesund-
heitssekretariat Maur.

Sonderabfallmobil 
8–11.30 Uhr
Das Sonderabfallmobil  
ist auf dem grossen 
Parkplatz der Schul- und 
Sportanlage Looren 
anzutreffen. Gesundheits-
sekretariat Maur.

Schatzchammer im 
Wettsteinhaus
13.30–16 Uhr
Wettsteinhaus. Ortsver-
ein Aesch/Scheuren/
Forch.

Karate-Jubiläumsevent
13.30–16 Uhr
Grosser Jubiläumsevent 
des Indonesian-Karate-
Vereins Maur/Kilchberg, 
Sporthalle Hochweid, 
Hochweidstrasse 13, 
Kilchberg, Infos unter 
www.indonesiankarate.
ch. Karate-Verein Maur.

Sonntag, 27. September

Sonntagsbrunch
10.45–12.15 Uhr
Heute lassen Sie sich 
verwöhnen auf dem 
Greifensee und mit 
reichhaltigem Brunch-
buffet, Schiffsteg Maur. 
SGG Maur.

Gemeindeschiessen
10–12 Uhr und 14–16 Uhr
Gemeindeschiessen, 

Möglichkeit für Mittages-
sen in der Schützenstube 
(Anmeldung am Buffet 
bis 11 Uhr), Schützenhaus 
Maur. Schützenverein 
Maur-Binz-Fällanden.
 
Bannumgang
11.30–16 Uhr
Die Gemeinde Maur lädt 
zum Bannumgang ein: 
Wanderfreundige 
Einwohnerinnen und
Einwohner sind zum 
4. Teil der Bannumgang-
Serie unter dem Motto 
«auf aussichtsreichen 
Wegen zum höchsten 
Punkt der Gemeinde» 
eingeladen, Ausrüstung: 
feste Schuhe, Regen-
schutz. Treffpunkt PP 
Looren, Forch, Anmel-
dung nicht erforderlich. 
Gemeinderat Maur.

Dampfschiff Greif
Rundfahrten Maur–
Greifensee–Uster–Maur 
mit dem Dampfschiff 
Greif, jeweils 12.45, 15.15 
und 15.45 Uhr ab Maur. 
Keine Reservationen 
möglich, Auskunft Tel. 
044 980 01 69 oder www.
dampfschiff-greif.ch. 
Stiftung zum Betrieb des 
Dampfschiffes Greif, 
Ebmatingen.

Montag, 28. September, 
bis 31. Oktober

Wild im «Wassberg»
Ab heute serviert der 
Landgasthof Wassberg 
in der Forch feine 
Wildgerichte bis Ende 
Oktober, Reservation 
empfohlen. Hotel & 
Landgasthof Wassberg, 
Forch.

Dienstag, 29. September

Grüngutabfuhr
6.45–17 Uhr
Ganzes Gemeindegebiet. 
Gesundheitssekretariat 
Maur.

Halbtagswanderung
Katzensee–Hänsiried–
Ruine Alt-Regensberg, 
Wanderleiter: Heini 
Kaufmann. Wandergrup-
pe Maur.

Gemeindeversammlung 
20 Uhr, Gemeindever-
sammlung im Looren-
saal, Schulhaus Looren. 
Gemeinderat Maur.

Mittwoch, 30. September

Frischer Most
18 Uhr
Frischer Most aus der 
Siedlung, begleitet durch 
Felix Rusterholz, Natur- 
und Vogelschutzverein 
Männedorf–Uetikon–
Oetwil, Treffpunkt 
Bahnhof Uetikon. 
Naturnetz Pfannenstil.

Pasta-Plausch
19.30–21.30 Uhr
Feine Teig-Kreationen 
für Augen und Gaumen, 
Schiffsteg Maur. 
SGG Maur.

Oktober
Donnerstag, 1. Oktober

Walken für jedermann
9–10.15 Uhr
Treffpunkt Brunnen beim 
Restaurant Krone, Forch, 
ganzes Jahr, 1 Stunde 
gratis. Pro Senectute 
Zürich.

Spielnachmittag
14–17 Uhr
Kirchgemeindehaus 
Gerstacher, Ebmatingen. 
Ortsverein Binz–
Ebmatingen.

Freitag, 2. Oktober

Wildsaison in Maur
Das Restaurant Schiff-
lände hat seit Mitte 
September bis Ende 
Oktober seine Saison-
Speisekarte mit Wild-
spezialitäten ergänzt. 
Rest. Schifflände Maur.

Oktober-Fest 
auf dem Schiff
19.30–21.30 Uhr
Der Oktober ist der 
Monat der Feste – Prost!, 
Schiffsteg Maur. 
SGG Maur.

Bündner Jazz
Abendkasse und 
Bar ab 19 Uhr
Konzert 20 Uhr
Konzert mit dem 
Bündner Jazz-Quartett 
Clamür (von Latin bis 
Blues – die Freiheit der 
Improvisationen), Mühle 
Maur, Reservation unter 
Tel. 043 366 13 40 oder 
kultur@maur.ch. 
Kulturkommission Maur.

Samstag, 3. Oktober

Viehschau Maur
9.30–14 Uhr
Die grosse und traditio-
nelle Viehschau Maur für 
Gross und Klein: «Wer 
ist die schönste Miss 
Maur?», Schützenhaus 
Maur. Landwirtschafts-
kommission Maur.

«Raritet schöni Raritet!»
14–17 Uhr
Ausrufer und Guckkas-
ten, Burg-Kunstkammer 
und Herrliberger-Samm-
lung. Museen Maur.

Sonntag, 4. Oktober

Sonntagsbrunch
10.45–12.15 Uhr
Herbstmorgen mit 
Frühstücksbrunch auf 
dem Greifensee, Schiff-
steg Maur. SGG Maur.

Botanischer Garten
11 Uhr
Besammlung beim 
Eingang, «Neophyton 2», 
Führung im Botanischen 
Garten Grüningen. ZKB 
Stiftung Botanischer 
Garten Grüningen.

Dampfschiff Greif
Rundfahrten Maur–Grei-
fensee–Uster–Maur mit 
dem Dampfschiff Greif, 
jeweils 12.45, 15.15 und 
15.45 Uhr ab Maur. 
Keine Reservationen 
möglich, Auskunft Tel. 
044 980 01 69 oder www.
dampfschiff-greif.ch. 
Stiftung zum Betrieb des 
Dampfschiffes Greif, 
Ebmatingen.

Montag, 5., bis 16. 
Oktober
Kerzenziehen 2015
14–20 Uhr
Paraffin- oder Bienen-
wachskerzen-Ziehen für 
Kinder (bis 7 Jahre in 
Begleitung eines Erwach-
senen) und Erwachsene, 
bitte saugfähige Lappen 
mitbringen, Mühlescheu-
ne Maur. Frauenverein 
Maur-Uessikon.

T 044 980 34 30 
www.schnetzer.ch

Malerarbeiten
Bodenbeläge
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